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Abend Ausgabe

Nachdr verb

Vor dem Bezirksausſchuß der Stadt Berlin ſtand heute zum
n Male Verhandlung in der Klage an die das Königliche

Poligeipräſidium gegen den Direktor des Luſtſpielhauſes Dr
Martin Zicke l auf Konzeſſionsentziehung angeſtrengt hatte Die
lage geht dahin daß ſich Dr Zickel den bei ihm angeſtellten

7 hauſpielerinnen gegenüber nicht ſittlich einwandsfrei benommen
und vor allem von einem Fräulein Fels mit der er unter
Porwiſſen ſeiner Frau ein intimes Verhältnis unterhielt zu
wiedetholten Malen Geldzuwendungen angenommen habe die
einem Theaterunternehmen zugute kamen Außerdem ſoll er an
dere Schauſpielerinnen unter der Zuſicherung guter Rollen ver
anlaßt e tee zuwillen zu ſein bezw unſittliche Attentate gegen
e verübt enpr Die Verhandlung der man in der ganzen deutſchen Thegter
welt lebhaftes Intereſſe entgegenbringt findet in dem Gebäude
des Bezirksausſchuſſes in der Jnvalidenſtraße ſtatt Der Zu
hörerraum iſt lange vor Eröffnung von Schauſpielern und Schau
ſpielerinnen aller künſtleriſchen Grade überfüllt Unter ihnen
pemerkt man auch den Präſidenten der Bühnengenoſſenſchaft Her
mann Niſſen

Sofort nach Eröffnung der Sitzung nimmt Regierungsrat
Berger als Vertreter des Königlichen Polizeipräſidiums das Wort
und beantragt den Ausſchluß der Oeffentlichkeit auch für die Preſſe
Der Gerichtshof beſchließt den Vertretern der Preſſe und ein
elnen anderen Herren den Aufenthalt im Saale zu geſtatten be
hält ſich aber vor bei der Vernehmung einzelner Zeugen oder
Zeuginnen die Oeffentlichkeit auch für die Preſſe auszuſchließen
gierauf erſtattet Regierungsrat Niro das Referat über die An
klage Dieſe ſtellt als Gründe für die Konzeſſionsentziehung auf

Dr Zickel habe ein langjähriges offenkundiges intimes Ver
hältnis zu der Schauſpielerin Grete Fels gehabt 2 Dr Zickel
habe ſich von dieſer Dame Geld für die Zwecke ſeines Theater
unternehmens geben laſſen und zwar Beträge von 15 000 10 000
und 5000 Mark 3 Dr Zickel habe in intimen Beziehungen zu
anderen Schauſpielerinnen geſtanden und habe 4 einen unſittlichen
Angriff auf eine Schauſpielerin in ſeinem Bureau verübt als die
Dame ihn um ein Engagement bat Der Beklagte Dr Zickel gibt
das Verhältnis zu Fräulein Fels zu ebenſo die Tatſache der ver
ſchiedenen Darlehen bittet aber um Abweiſung der Klage da durch
die Bühnengenoſſenſchaft bei den meiſten Zeugen eine gewiſſe
Beeinfluſſung ſtattgefunden habe Es wird darauf in die

Zeugenvernehmung

eingetreten Nach einer Reihe unweſentlicher Ausſagen wird die
Schauſpielerin Olga Limburg jetzige Frau Kuttner ver
nommen Die Frage ob ſie wünſche daß während ihrer Ver
nehmung die Preſſe ausgeſchloſſen wird verneint die Zeugin Sie
gibt an Es wurde ja von den intimen Beziehungen Zickels viel
geſprochen Die Aeußerungen der Frau Kriening ſind ge
fallen Es wurde aber ſo fürchterlich viel geklatſcht daß ich mich
an Einzelheiten nicht mehr erinnere Es ſind zwei Jahre darüber
vergangen und inzwiſchen habe ich mich auch verheiratet Vorſ
Halten Sie die Frau Kriening für eine Klatſchbaſe Zeugin
lebhaft Ja ja Ueber ihre perſönlichen Beziehungen zu Dr

Zickel verweigert die Zeugin die Ausſage Die Zeugin Cerigioli
gibt Auskunft über Erzählungen eines Fräulein Sandſtröm
Vorſ Hatten Sie den Eindruck daß Frl Sandſtröm Jhnen Wahres
erzählte Zeugin Das Geſpräch hat im Stadtpark in Bremen
ſtattgefunden Frl Sandſtröm weinte dabei Ob ſie dabei etwas
ſchauſpielerte kann ich nicht mehr ſagen Vorſ Wußten Sie etwas
von den Beziehungen Zickels zu Frl Gernot Zeugin Ja
Vorſ Wiſſen Sie etwas über die Gerüchte die im Theater kur
ſierten Zeugin Ja Herr Jmpekoven ſprach ſich obwohl er
mit Dr Zickel freundſchaftlich ſtand vielfach ſehr abfällig über
ihn aus Von Frl Sandſtröm wurde auch manches gequabbelt

dritte

Die Wahrheit vor Gerichte Wahrheit vor Gericht
Nachdr verb, S H Berlin 1 November

Der nächſte Zeuge iſt

der Reichstagsabgeordnete Werner
Lorſ Der Angeklagte behauptet daß er vor Aufnahme der
Warenhausinſerate in die Wahrheit an alle Abgeordnete ſeiner
Partei herangetreten ſei wie ſie darüber dächten Zeuge Ja
Er ſagte uns eines Tages im Reichstage daß man ſeitens der
Warenhäuſer mit Jnſeratangebote an ihn herangetreten ſei Herr
Bruhn fügte noch hinzu er würde aber trotz Aufnahme der Jn
erate dieſelbe Kampfſtellung wie bisher einnehmen Vorſ Da
den daß er den Warenhäuſern gegenüber von da ab vorſichtiger
ſein würde hat er nichts geſagt Zeuge Nein A Schwindt
i er nicht auch im Reichstage bei der Behandlung der Mittel
andsfrage nicht auch immer gegen die Warenhäuſer geſprochen

Ja Poſtſekretär Stockmann der langjährige Reichs
eenn7 d nt der konſervativen Partei für die Berliner Wahlkreiſe
v nut ſich als Verfaſſer eines der gegen das Warenhaus Jan

erf gerichteten Artikel in der Wahrheit und erklärt im An
daran daß ihm die ſpätere Annahme der Jandorf Annoneen

v Bruhn mißfallen habe daß aber die gleichgeitige Erklärung
Jäuſ er werde ſeinen Standpunkt gegenüber den Waren

ern nicht ändern beruhigte Es kommt dann der

Fall Hintze
Heg ethandlung Hier wirft die Anklage Weber und damit auch

vor daß er Annoncen von Hintze den er erſt angegriffengenommen habe Weber ſtellt die Sache ſo dar daß ein Freund
aufgebe Schiedmayers Pianofabrik verwieſen habe der Jnſerate
erhalten würde Er ſei darauf hingegangen und habe Inſerate
Labe en die für ihn 400 Markt Proviſion ausmachten Erſt ſpäter

er erfahren daß Hintze der Generalagent der Firma ſei und

S H Berlin 1 November
was man natürlich nicht genau kontrollieren konnte Jch per
ſönlich kenne Zickel ſtets als feinen und liebenswürdigen Chef
Dr Zickel weiſt ſodann die Behauptung zurück daß er einmal ge
äußert habe eine verheiratete Frau ſei nicht intereſſant Sein
Theater ſei erſt neulich in der B Z am Mittag ein Heirats
bureau genannt worden Das treffe auch zu denn die meiſten
ſeiner Darſtellerinnen die in Hauptrollen beſchäftigt würden
ſeien verheiratet Dr Zickel fragt weiter die Zeugin Wiſſen Sie
daß man auch uns beiden Beziehungen nachſagte Zeugin Ja
das hat mir ſogar Jhre Frau erzählt Dr Zickel Haben Sie nicht
ſelber derartige Scherze gemacht und doch haben Sie mir nicht
einmal die Hand gegeben Zeugin Ja Dr Zickel Solche Ge
rüchte entſtehen oft durch die Dummheit und Unüberlegtheit der
Darſtellerinnen ſelbſt Zu meiner Freude kann ich ſagen daß jetzt
an meinem Theater ein ganz anderer Ton herrſcht Die Zeugin
Cerigioli bekundet dann noch Fräulein Gernot habe ihr erzählt
Dr Zickel ſei zudringlich geworden ſie ſelbſt habe ihn aber immer
mit Entrüſtung in die gehörigen Schranken zurückgewieſen

Unter allgemeiner Spannung wird dann Frau Kriening
geb Tamm als Zeugin aufgerufen Vorſ Sie ſind noch im
Theater als Sekretärin tätig Zeugin Ja Vorſ Jch verwarne
Sie entſchieden die reine Wahrheit zu ſagen da Sie vereidigt wer
den müſſen Sie ſind auf dem Polizeipräſidium bereits ver
nommen worden und ich muß Jhnen vorhalten daß verſchiedene
Damen Aeußerungen über das unſittliche Treiben des Dr Zickel
von Jhnen gehört haben wollen Sie ſollen geäußert haben daß
Sie einen Ekel vor dieſem Treiben empfunden haben Auf dem
Polizeipräſidium haben Sie dann das alles abgeſtritten beſon
ders auch daß Sie in Prag ein Geſpräch geführt haben in deſſen
Verlauf Sie ebenfalls auf das Treiben Zickels zurückkamen Der
Zeugin wird das Protokoll ihrer Vernehmung auf dem Polizei
präſidium vorgehalten Danach hat ſie nichts Anſtößiges be
merkt und behauptet daß ſie das was ſie Herrn Dietzſch geſagt
haben ſoll nur als eine Lüge dieſes bezeichnen könne Vorſ
Haben Sie ſelbſt im Direktionszimmer irgend etwas Anſtößiges
geſehen oder gehört Zeugin Jch kann nichts Belaſtendes gegen
Dr Zickel ausſagen Vorſ Wie kommt es aber vaß verſchiedene
Damen von Jhnen ſolche Aeußerungen gehört haben wollen
Zeugin Es iſt eben allgemein geklatſcht worden wie das beim
Theater üblich iſt und auch ich ſelbſt mag dabei ein Wort geſagt
haben was das weiß ich nicht mehr Der Zeuge Dietſch wird mit
der Zeugin Kriening konfrontiert Er bleibt ganz beſtimmt dabei
daß als er eines Nachmittags in das Bureau kam und Stühle
für die Redoute beſtellte die Zeugin ſelber das Geſpräch auf an
gebliche Anſittlichkeiten Zickels lenkte und ſagte Jch bin verlobt
und kann ſo etwas nicht mit anhören Zeugin Jch beſtreite das
ganz entſchieden ich war damals noch gar nicht verlobt Es ge
lingt dem Vorſitzenden nicht die Widerſprüche aufzuklären Vorſ
Das jedenfalls ſteht feſt Frau Zeugin daß Sie ſelbſt nichts gehört
und geſehen haben was Dr Zickel zur Laſt gelegt werden könnte
Zeugin Rein ich kann darüber nichts bekunden

Das Urteil
Berlin 1 Nov Jn dem Prozeß gegen den Direktor Ber

liner Luſtſpielhauſes Dr Martin Zickel erkannte heute der Be
zirksausſchuß auf Entziehung der Theaterkonzeſſion
Durch die Beweisgufnahme wurde feſtgeſtellt ſo begründete der
Vorſitzende das Urteil daß der Angeklagte nicht die nötigen
moraliſchen Fähigkeiten zur Leitung eines Theaters beſitze Aller
dings habe ſich vieles als Klatſch erwieſen doch genüge das offene
ehebrecheriſche Verhältnis Zickels zur Schauſpielerin Fels um zu
dem Eingangs erwähnten Urteil zu kommen

SocDes

Rückſicht auf Webers Provpiſionsanſpruch angenommen ohne
Hintze jedoch ein Verſprechen zu geben daß fernere Angriffsartikel
unterbleiben Hintze drohte auch mit einer Klage wenn er die
Jnſerate ablehne

Die ſehr umfangreiche Zeugenvernehmung zum Fall Hintze
ergibt ebenfalls nicht daß die Jnſerate der Wahrheit in dieſem
Falle erpreßt worden ſind Jnzwiſchen iſt der frühere Leiter des
Monopolhotels und des Hotels Weſtminſter Unter den Linden der
bekannte Hoflieferant Schaurté an Gerichtsſtelle erſchienen Er
bekundet Jch war früher Reichstagsreſtaurateur und kam durch
meine Jnſerate auch einmal mit Herrn Jacobſohn zuſammen
Er erſuchte mich eines Tages ihn mit Herrn Bruhn bekannt zu
machen Da ich häufig im Reichstage war und Herrn Bruhn ſehr
gut kannte gab ich Herrn Jacobſohn eine Empfehlung an ihn mit
Später erfuhr ich dann daß Jacobſohn mit Herrn Bruhn ein
Jnſeratengeſchäft gemacht habe bei dem er nach ſeiner Angabe
500 Mark verdient haben will Als dann der Dahſelprozeß ſpielte
kam Herr Jacobſohn zu mir und ſagte Wenn ich will kann ich
den Bruhn hereinlegen A Schwindt Sie kennen den Herrn
Jacobſohn alſo längere Zeit Er hat hier eine ſo eigentümliche
Art an den Tag gelegt Zeuge Er iſt etwas gegen Herrn Bruhn
eingenommen RA Schwindt Er muß einen förmlichen Haß
auf ihn haben Zeuge Ja aber andererſeits iſt er ſehr fromm und
wohltätig A Schwindt Aber auch etwas überſpannt Zeuge
Das wohl Der Zeuge wendet ſich dann in heftiger Weiſe und
unter Tränen gegen die B Z am Mittag die ihn in ſeiner be
kannten Konkursangelegenheit in geradezu unerhörter Weiſe ge
ſchädigt habe

Hierauf wird die Sitzung auf Mittwoch früh vertagt

Strafkammer
Halle a 1 November

Unehrlicher Verbandskgſſierer

Der 24jährige Arbeiter Franz Fiedler in Holzweißig war
da habe Bruhn

2 Beiblatt zu Nr 514 der Saale Zeitung
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geweſen Er ſoll ſich in dieſer Vertrauensſtellung allerlei Un
red lichkeiten haben zuſchulden kommen laſſen was er frei
lich beſtreitet Ein Arbeiter zahlte an Fiedler Dreivierteljahr
lang Beiträge in Höhe von 16 Mark machte aber endlich die un
angenehme Entdeckung daß er gar nicht in die Liſten ein
getragen war und folglich nicht als Mitglied geführt wurde
Die 16 Mark mußte alſo Fiedler unterſchlagen haben Des
weiteren ſtellte ſich heraus daß Fiedler bereits entwertete
Marken nochmals eingeklebt hatte um die von Mit
gliedern neugekauften im eignen Jntereſſe verwenden zu können
Auf dieſe Weiſe hatte er ſich einen unlauteren Gewinn von
40 Mark verſchafft Die nochmalige Verwertung der alten Marken
war deshalb leicht möglich geweſen weil die Abſtempelung nur
den Namen des Verbandes nicht auch das Datum angab Auch
von Bibliotheksgeldern ſoll Fiedler 20 oder gar 40 Mk
deruntreut haben Die Holzweißiger Genoſſen ſollen mit den ſo
wenig gewiſſenhaften Kaſſierer ſehr glimpflich verſahren ſein und
nur Rückerſtattung der Fehlbeträge die aber auch nicht ganz er
folgt ſein ſoll verlangt haben Erſt durch ein nichtſozialdemokra
tiſches Mitglied des Verbandes wurde ſchließlich Anzeige
gegen Fiedler erſtattet

Das BHitterſelder Schöffengericht verurteilte Fiedler wegen
Unterſchlagung zu einer Woche Gefängnis Hiergegen
legte er Berufung ein mit der Begründung er ſei ſich keiner Un
redlichkeit bewußt ſeien wirklich Unregelmäßigkeiten vorge
kommen ſo könne die Verantwortung für ſie nicht ihn treffen
ſendern den Vorſitzenden der Holzweißiger Zahlſtelle Dieſe iſt
übrigens inzwiſchen aufgehoben worden Die Strafkammer be
ließ es bei dem Schöffengerichtsurteil

Straßenrüpelei
Der Fördermann Otto Heike aus Helfta hielt am Morgen

des 19 Juni nach durchſchwärmter Nacht einen Radfahrer auf der
Landſtraße an und fragte ihn barſch woher er komme und wohin
er wolle Als er keine Antwort erhielt ſt i e ß er den Radler
einen jugendlichen Beraſchloſſer von hinten her vom Rade Der
ſe roh Angerempelte verſtauchte ſich eine Hand auch wurde die
Lenkſtange beſchädigt Der Schloſſer proteſtierte entrüſtet gegen
das ihm angetane Unrecht Heike verbot ihm aber in grobem
Tone den Mund und verſetzte ihm noch einen Stockſchlag
über den Kopf ſo daß dem Mißhandelten das eine Auge
inſolge der Verletzung längere Zeit ganz verſchwollen war

Das Eisleber Schöffengericht hielt wegen der außergewöhn
lichen Rüpelei eine ſtrenge Strafe für geboten und verurteilte
daher den bisher noch unbeſtraften Fördermann zu ſechs
Wochen Gefängnis und 6 Mark Geldſtrafe Auf
Heikes Berufung änderte die Strafkammer die Gefängnisſtrafe in
eine Geldſtrafe von 100 Mark um

Ent führung eines Mädchens durch Buch
handlungsreiſende

Grünberg 1 November
Viele Reiſebuchhandlungen laſſen Bücher auf Abzahlung beigi

Publikum durch von ihnen angeſtellte Buchhandlungsreiſende ver
treiben die meiſt die einzelnen Orte in ſogenannten Kolonnen
unter Führung eines Oberreiſenden beſuchen Jn der Geſell
ſchaft einer ſolchen Kolonne fiel dieſer Tage hier ein jun ges
minderjähriges Mädchen auf von der man durch einen
Zufall erfuhr daß es wider Willen bei den Leuten weile Das
Mädchen hatte in Berlin wo es auf Beſuch war einen der
Reiſenden kennen gelernt und war von ihm zu einer kurzen Fahrt
nach einem Vorort überredet worden Da der Zug in dem Vorort
nicht hielt mußte das Mädchen die Reiſe fortſetzen die erſt in
Sommerfeld in Schleſien ihr vorläufiges Ende erhielt Die auf
dieſe Weiſe Entführte war völlig ohne Mittel und ſomit ge
zwungen bei dem Mann zu bleiben der ſie bald völlig in ſeine
Hewalt bekam und in deſſen Geſellſchaft ſie dann gemeinſchaftlich
mit noch mehreren Reiſenden in den Städten Niederſchleſiens um
herzog ohne daß ſie durch Drohungen und Mißhandlungen thres
Verführers eingeſchüchtert es wagte die Polizei um Hilfe anzu
rufen Hier wurde der Reiſende der verheiratet iſt endlich ver
haftet ebenſo der Oberreiſende der um die Sache gewußt und ſie
begünſtigt hat Sie ſollen wegen Entführung einer Minder
jährigen vor das Schwurgericht kommen

Mittwoch

Vetrugsmanöver gegen eine Schiffbau Geſellſchaft Das Land
gericht in Dresden verurteilte den 55 Jahre alten Eiſendreher
früheren Schiffseigner Otto Theodor Krahn aus Poſen der an
fangs dieſes Jahres die SchiffsbauA G Dresden Uebigau um
einen Schleppkahn im Werte von 55 000 Mark betrügen wollte
und ſich von einem hieſigen Gaſtwirte 300 Mark als Darlehen er
fchwindelt hatte zu 1 Jahren Gefängnis

Theater und Musik

Ludwig Thomas neueſter Einakter
in Halle

Aufführung durch das Denggſiche Enſemble
im Apollotheater

1 Rovember 1910

Ludwig Thoma ſaß in München als Rechtsanwalt und
ſchrieb nebenher kleine politiſche Satiren ohne daß man ſich
ſonderlich um dieſe Artikelchen und Gedichtchen bekümmert
hätte Dann hörte man von einer Uraufführung des Ein
akters Die Medaille im Reſidenztheater Mit einem Schlag
war Thomas Rame bekannt als das Stück aufgeführt war
Man ſah daß es durchaus kein Stück mit fortſchreitender Hand
lung war ſondern lediglich eine Epiſode vom Lande aber ſo
urgemütlich und fidel erzählt daß die eingefleiſchteſten Theater
theoretiker ihre Theſen vergaßen und in das allgemeine Hallo
miteinſtimmten Die Medaille wurde auf allen größeren
Bühnen ungezählte Male gegeben Ludwig Thema aber ſah
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durch ſeinen Erfolg nicht dazu veranlaßt unerquicklich
uchtbar zu werden Im Lauf von etwa 6 Jahren erſchienen
ine Lausbubengeſchichten einige kleinere Sammlungen mit

Geſchichten wie dem Kohlenwagen und zwei Komödien
Die Lokalbahn und Die Moral Die Lokalbahn ſpielt

im ſelben Milieu wie Die Medaille ſie iſt aber ein wenig
zu breit geraten Die Moral die ſich mit einer eingehenden
Handlung abplagte gefiel zwar wegen einzelner famoſer
Szenen Jm großen und ganzen aber vermißte man an ihr
die Friſche der Thomaſchen Bauerndramen In größeren Ar
beiten verſagt Thoma Das ſah man auch an ſeinem Bauern
roman Anderas Vöſt der über ſich ſelbſt ſtolpert

Nun hat Thoma wieder einen Einakter geſchrieben
J Klaſſe und ganz Deutſchland war geſpannt auf dieſes

Stück Die Briefe eines bayeriſchen Landtagsabgeordneten
und die Gedichte von Peter Schlemihl unter dieſem Namen
ſchreibt Thoma lieſt man allwöchentlich im Simpliziſſimus
Es wurde bekannt Thoma habe die Geſtalt des Joſef Filſer
in der I Klaſſe behandelt Die Uraufführung fand in Egern
bei Tegernſee ſtatt Selten hat man einer Aufführung in
einem ſolck kleinen Ort ſo viel Jntereſſe entgegengebracht
wie dieſer

Wer Thoma verſteht der verſtand auch die Tatſache daß
er ſein neues Stück gerade in Egern herausbrachte So wenig
wie Die Medaille auf die Bühnen der Hoftheater Stadt
theater und modernen Schauſpielhäuſer gehört ebenſowenig kann
J Klaſſe auf den Stätten des klaſſiſchen und des modernen
Schauſpiels geſpielt werden Nur eine Bauernbühne kann die
Feinheiten des Einakters die in den Grobheiten verborgen
liegen zur Geltung bringen Und wo gibt es oberbayeriſche
Bauerntheater Es exiſtieren nur drei oder vier in Deutſch
land Eins daven und nicht das ſchlechteſte das Den g g ſche
Enſemble aus Schlierſee kommt alljährlich nach Halle Der
Monat da es im Apollotheater, gaſtiert iſt der der die
reinſten künſtleriſchen Genüſſe bringt Welch ſchöne und harmo
niſche Vorſtellungen haben wir voriges Jahr zu ſehen be
kommen Mit Recht durfte man ſich auf das diesjährige Gaſtſpiel
der Schlierſeeer freuen zumal da man wußte daß ſie uns den
neuen Thoma mitbringen

Geſtern abend ſind ſie gekommen und man durfte Tränen
lachen über die Einakter von Ludwig Thoma und über das
Sviel der Schlierſeer Man durfte ſich amüſieren ohne her
nach Gewiſſensbiſſe über einen unnützen Abend verſpüren zu
müſſen Denn der Humor Thomas iſt beileibe nicht unnütz
Nicht Kunſt und nicht Literatur ward uns von Thoma aus
geboten ſondern Kultur ein Stück Kulturgeſchichte ohne jede
Phraſe und chne Schminke Und die Schauſpielkräfte des
Enſembles verkündigten die Arbeiten Thomas mit dem Jn
brunſt der Ueberzeugung echter Künſtler

Man weiß wie Die Medaille jede Regung des Bauern
herzens in Betracht zieht kein Deutchen Kommentar dazu gibt
und kein Gefühl unterſchlägt Jn derſelben Manier iſt
I Klaſſe gearbeitet Jm Coupé 1 Klaſſe in Bayern ſitzen

ein Reiſender ein Hochzeitspärchen und ein bayeriſcher Mini
ſterialrat Jede Sekunde hält der Zug und der norddeutſche
Reiſende ſchimpft wie ein Rohrſpatz auf die bayeriſchen Ver
hältniſſe Schaffner und Zugführer laſſen ſich nicht aus ihrer
Ruhe bringen Und der Zug hält fortwährend Erſt muß
der Ochſe in den Viehwagen geſchafft werden dann muß er
Fütterung bekommen dann fürchtet man daß er ausbrechen
könnte und zu guter Letzt bricht er wirklich aus Der Reiſende
erklärt die Güte des Kunſtdüngers den er verkaufen will
Niemand hört ihm zu der Miniſterialrat lieſt ſeine Zeitungen
und das Hochzeitspärchen ſchwärmt ſich an Das iſt alles Ein
leitung Joſef Filſer bayeriſcher Landtagsabgeordneter und
Oekonom ſteigt ein und erzählt wie man ihm im Kuhhandel
geprellt hat Er will ſeinen Eierkorb auf den Schoß der Mit
reiſenden ſetzen und ſie in die Geheimniſſe des Kuhhandels
einweihen Da bekommt er Geſellſchaft Der Oekonom Gſott
maier der einen Prozeß wegen Milchpantſchens zu führen hat
betritt das Coupé Und nun beginnt eine fidele Anterhaltung
Zwei bayeriſche Bauerntypen wollen ihre Gaudi machen und
wenn Thoma mittut dann kann man ſich denken was dabei
herauskommt Aber ſie treiben s zu bunt Der Miniſterial
rat will ſie hingusweiſen laſſen bis der Schaffner erzählt
daß der Abgeordnete Filſer ſich im Coupé befinde Der Mini
ſterialrat erſchrickt Doch Filſer iſt weiter nicht beleidigt Er
iſt ſehr gnädig erzählt daß er vorläufig noch nicht die Abſicht
habe Miniſter zu ſchwenken er verrät ſogar einiges über die
Art wie er regieren wolle

Der herrliche Humor kann nicht geſchildert werden Man
wird ihn nur dann verſtehen wenn man die Geſtalten die
Thom a ſah als er ſchrieb leibhaftig auf der Bühne erblickt
Und das kann man wenn man einer Aufführung der Schlier
ſeer beiwohnt Michael Dengg und Hans Werner ſind
erſtklaſſige Künſtler Die Bauern die ſie auf die Bühne ſtellen
ſind Geſtalten die man nicht wieder vergißt Doch auch die
vielen Nebenfiguren der Schaffner der Zugführer der Mini
ſterialrat nicht einer gibt irgend etwas anderes als Thoma
haben wellte Und nicht anders iſt s in der Medaille die
nicht beſſer dargeſtellt werden kann als es geſtern der Fall
war Da iſt jede robuſte Bewegung aufs ſorgſamſte erwogen
und ſo ernſt einſtudiert daß ſie zur Natur wurde

Kein Wunder daß das beinahe ausverkaufte Haus den
Stücken entgegenjubelte und die Darſteller mit Beifallsſtürmen
überhäufte Man wird zwei dreimal und öfters in dieſen
Einakterabend gehen können und ſich immer gleichmäßig unter
halten Jedem der was Schönes ſehen will ſei aufs drin
gendſte geraten zu den Schlierſeern zu gehen

Aartin Feuchtwanger,

Der cheintote
Sketſch von Yves Miraude und Henri Géroule

Bearbeitung von Volten Baeckers
Erſtaufführung im WalhallaTheater

Die Direktion des WalhallaTheaters machte uns
geſtern mit einem neuen Zyklus von Spezialitäten bekannt
unter denen als Clou des Abends ein Enſemble ſehr guter
Berliner Schauſpieler figuriert das uns einen ebenſo be
luſtigend gehaltenen wie raffiniert ausgeklügelten Einakter

Der Scheintote brachte
Der Sketſch echt Pariſer Ware mit einem Schuß

Seinewaſſer iſt von VoltenBaeckers dem Librettiſten
zahlreicher Ausſtattungsoperetten und Folies caprice Inter
mezzi ſehr geſchickt überſetzt vielleicht hätte VoltenBaeckers
noch einige Pointen mehr für dieſen geradezu köſtlichen
Stoff verwenden können denn die Jdee bietet ein faſt un
erſchöpfliches Feld für humoriſtiſche Einfälle Aber auch ſo
wie der bearbeitet iſt wirkt er Es heißt einfach
Du ſo l I und mußt lachen 4

Die Jdee Sie iſt furchtbar einfach Und doch wir
kungsvoll Herr Oktave Vingeron hat einen Mordsrauſch
Er iſt ſo ſtark alkoholiſiert daß man ihn für tot hält Man
legt den Aermſten aufs Bett zündet die Kandelaber an
ſchmückt mit Palmen und Blumen die Leiche und ſchickt
zur Begräbnisanſtalt Jnz wiſchen wird der Tote
wieder lebendig und amüſiert ſich über die guten
und ſchlechten Bemerkungen die über ihn ausgetauſcht wer
den Er hört wie Jean ſein Bedienter über ihn denkt er
ſieht wie ſeine Maitreſſe vom Hausfreunde an die liebes
begehrende Bruſt gedrückt wird und bemerkt daß die treue
Seele die ihn bedient hat ihm noch nicht einmal den
Frackanzug ließ So oft das Zimmer leer geworden eilt
der Tote an den Schreibtiſch um mit ironiſchem Behagen
die dort umherliegenden Trauerbriefe zu leſen Endlich
wird Oktave Vingeron die Komödie überdrüſſig Er nimmt
Hut und Paletot und verſchwindet Hinter der Gardine iſt
er dann Zeuge des Entſetzens das die Trauergäſte er
greift wenn ſie vor dem leeren Bett ſtehen Mit erfriſchen
dem Lachen ſtellt er ſich den Herrſchaften als wieder leben
dig vor gibt der Maitreſſe ſeinen Segen auf den Weg dem
Hausfreunde den Hausſchlüſſel und empfiehlt ſich

Aus dieſer nur flüchtig ſkizzierten Jnhaltsangabe läßt
ſich ſchon erraten welche Fülle von Witzen und
luſtigen Epiſoden in dem Einakter ſteckt Das Publikum
ſtrahlte vor Behagen und minutenlang brauſte das be
freiende göttliche Lachen und der ſtürmiſche Bei
fall durch das Haus

Die Darſtellung verriet daß es wirklich ausgezeichnete
Künſtler waren die auf der Bühne ſtanden Da iſt vor allem
Herr Richard Georg der ausgezeichnete Komiker des Ber
liner Reſidenztheaters zu nennen der wie jüngſt ſein großer
Kollege Schildkraut die andere Fakultät d h das
Variets aufgeſucht hat um ſein echtes lebensfrohes Dar
ſtellungstalent zu zeigen Die Szene in der Herr Georg
am Telephon ſein eigenes Grabdenkmal abbeſtellt war
geradezu köſtlich Frl Heuſer vom Berliner Leſſing
theater eine vornehm diſtinguierte Erſcheinung ſpielte die
Rolle der luſtigen Witwe die nicht mit dem Schleier
gehen will da ſie ja nicht verheiratet war mit feiner Cha
rakteriſierung in der eine kleine Doſis Jronie lag Ebenſo
waren die anderen Rollen mit Herrn Berndt Neues
Operettentheater Hamburg Ferdinand Schindler

Neues Theater Berlin und Guſtav Prahl ,Reſidenz
Theater Berlin ſehr gut beſetzt

Der Scheintote im Walhallatheater wird ſo raſch
nicht begraben werden können Mit dieſem Sketſch hat die
Direktion Glück gehabt

Die Spezialitäten die das überreiche Programm
aufweiſt gehören zu den beſten die wir ſeit langem hier
geſehen haben Tuxin der Mann mit der Flaſche iſt ein
Kautſchuckmenſch mit neuen wahrhaft verblüffenden Tricks
Der Körper iſt aller Künſte fähig Wie die Schlangenwin
dungen eines Korkziehers zeigen ſich die Glieder des Artiſten
der ebenſo geſchickt wie abwechſlungsreich zu arbeiten ver
ſteht Moran and Wiſer die hat throwers bewieſen
eine Geſchicklichkeit im Werfen von Strohhüten die geradezu
überraſcht Bis weit in den Saal hinernfliegen
die Hüte um in elegantem Bogen wieder auf die Bühne
in die ſichere Hand der Künſtler zurückzukehren Les
3 Phantoms geben als plaſtiſche Schatten ein künſtleriſch
fein gehaltenes Bild das durch die Beleuchtung einen magi
ſchen Reiz erhält und die kleine zierliche Lilly Walter
Schreiber der Soubretten Star vom Metropol Theater
in Berlin wirkt durch die anmutig ſchalkhafte Art des Vor
trags ſchon nach dem erſten Couplet Die Siſters
Albions ſind ein Damen Tanz Quartett das man ſtets
gern auf der Bühne ſieht da jede ihrer Bewegungen jeder
Pas dezent und anmutig iſt Gottlieb Reek ein aus
gezeichneter Humoriſt ſingt ein nagelneues Quodlibet
das in jedem Vers und in jeder Tonart wirkt Eine ganze
Reihe anderer Nummern die alle einzeln aufzuführen un
möglich iſt gibt Kunde von dem Streben der unermüd
lichen Direktion Blüthgen dem Halleſchen Publikum ſtets
das Beſte und Neueſte zu bieten Wir ſind überzeugt
daß die jüngſten Schlager der Walhalla ein ausver
kauftes Haus finden werden
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Provinzial Nachrichten
Der Ertrag des Blumentages

Erfurt 1 Nov Nach der nunmehr vorliegenden Abrechnung
wurden am vergangenen Sonntag von den ungefähr 700 Mädchen
die ſich in den edlen Dienſt des Margaretentages geſtellt hatten
insgeſamt 15 158,76 Mark für Margaretenblumen eingenommen
Da die Unkoſten der Veroanſtaltung rund 1200 Mark betragen
dürften bleiben rund 14000 Mark Reinertrag die für
Zwecke der Kinderfürſorge Verwendung finden werden

Oſendorf 1 Nov Gefährliche Schlägere Zwiſchen
den Arbeitern der Gottſchalkſchen Ziegelei kam es geſtern nach
Feierabend zu einer gefährlichen Schlägerei wobei ein hieſiger
Arbeiter mit Bierflaſchen am Kopf ſo ſchwer verletzt wurde daß
er beſinnungslos mit dem Krankenwagen nach dem Bergmanns
troſt gebracht werden mußte

Zwintſchöna 1 Nov Aus höchſter Höhe Bei den
Unterführungsarbeiten am Bahnhof Dieskau bei Halle wurde heute
morgen zwiſchen den Bruchſteinaufſchichtungen ein Paket mit
Poſtkarten aufgefunden der Finder wurde gebeten dieſelben
an die beſtimmten Adreſſen abzuſchicken Wie ſich ergab ent
ſtammten die Karten aus dem Luftballon Elbe der

11 Uhr nachts in Dresden aufgeſtiegen war und um 2 Uhr die
hieſige Gegend paſſiert hatte Angegeben war weiter Fahrt nach
SW Höhe 1400 Meter Die Karten etwa 25 ſind pünktlich an die
Beſtimmungsorte abgeſchickt

Kleinkugel b Reideburg 1 Nov Treibjagd Bei
dem geſtern ſtattgefundenen Abtrieb des den Gutsbeſitzern Walther
und Höſchel gehörigen Jagdgeländes hier wurden im erſten Treiben
92 Haſen im zweiten 76 und im dritten 41 alſo zuſammen 209
Haſen einige Rebhühner und Kaninchen zur Strecke gebracht

Ermsleben 1 Nov Brand Einbruch Jn der
Racht zum Dienstag brannte hier das Wohnhaus des Schuh
machers Noppe faſt vollſtändig nieder Der Freiwill Feuer
wehr gelang es die Nachbargebäude zu ſchützen Jn der

Holländer Windmühle des Müllers König zu Radigſeben
von 2 Burſchen ein Einbruch verübt Mit der Jagdflinte de
Müllers trieben ſich beide dann auf dem Felde umher und ſchon

Einer wurde vom Feldjäger Kaul feſtgenommen und an
Amtsgericht Ballenſtedt abgeliefert Der andere verſchwand

Nebel imMeuſelwitz 1 Nov Schwer verunglückt iſt hier 40
dem Schädeſchachte der Bergarbeiter Hecht aus Zipſendorf r
zwei Beinbrüchen wurde er nach Halle a S in das Knar t
ſchaftskrankenhaus geſchafft app

Naumburg 1 Nov Eine Entführung im
leiſteten ſich einige Studenten aus Leipzig im jugendlichen Ueber
mut Sie nahmen ein Bäulerlein aus der Umgegend in de
Weißenfelſerſtraße in ihr Auto auf um es bis zum Vismarcplg
ſpazieren zu fahren Unter Lachen und Scherzen ging die Fah
los und ehe ſich s der brave Alte verſah ſaß er in Köſen
Hämmerlings Konditorei Die Muſenſöhne wollten ihn nun
zwar wieder zu Hauſe abliefern aber der Mann traute ihnen
nicht mehr und zog die Fahrt mit der Bahn vor m

sch Belgern 1 Nov Der Königl Landrat des
Kreiſes Torgau Herr Wieſand wird während ſeiner
Beurlaubung bis zum 10 Dez d J durch den 1 Kreisdeputierten
Herrn Rittergutsbeſitzer Ruyter auf Plotha vertreten

Eilenburg 1 Nov Leichenlandung Aus dem
Mühlgraben an der Bleiche in der Angerſtraße wurde die Le iche
einer Frau geborgen Die Lebensmüde die man ungefähr
40 Jahre alt ſchätzt iſt von großer Statur hat meliertes Haar
und trägt einfache Kleidung Jn dem Handtäſchrhen d bei
der Leiche gefunden wurde war nur ein Billett der Leipyiger elet
triſchen Straßenbahn zu finden Die Leiche lag erſt wie der
Befund zeigt ſeit einigen Stunden im Waſſer

Quedlinburg 1 Nov Schaufenſterwettbe wer
Dem von der Vereinigung ſelbſtändiger Kaufleute während der
Tage vom 29 Oktober bis 1 November veranſtalteten Schaufenſter
wettbewerb haben Geſchäftsinhaber und Publikum reges Jpter
eſſe entgegengebracht Es beteiligten ſich 65 Firmen Hit 109
Schaufenſtern der Verkehr war geſtern und heute in der Stadt
ſo ſtark daß zu gewiſſen Zeiten in den Hauptgeſchäftsſtraßen ein
Vorwärtskommen ſchier unmöglich war

Carsdorf 1 Nov Blutvergiftung Eine 42 Jahre
alte Schuhmachersehefrau hatte ſich vor acht Tagen beim Aus
waſchen der Stube eine Nähnadel in die linke Hand geſtochen die
bald wieder entfernt wurde Sie ſchenkte nun der an ſich gering
fügigen Verletzung keine Beachtung Von der Wunde ausgehend
zeigten ſich nun Anzeichen von Blutvergiftung ſo daß die Kranke
im Leipziger Stadtkrankenhauſe aufgenommen werden mußte

Jena 1 Nov Spielerei mit geladener Waffe
Durch leichtſinniges Hantieren mit einem Taſchenrevolver ſchoß
ſich der 16jährige Kutſcher Schanghammer welcher in Breitenhain
bei Neuſtadt a O in Dienſten ſteht in den Unterleib Das Ge
ſchoß drang in die Leber Der Schwerverletzte wurde der hieſigen
chirurgiſchen Klinik zugeſührt wo ſofort durch eine Operation die
Kugel entfernt werden konnte

r

Verheerende Unwetter in allen
Teilen Europas

Schon wieder ſind zahlreiche Gegenden Deutſchlands ſowie
auch weite Strecken außerhalb Deutſchlands von ſchweren
Unwettern betroffen worden Jn der Nacht auf Dienstag
am Tage ſelbſt und in der Nacht auf Mittwoch ſind Ge
witter und Wolkenbrüche in Deutſchland
Schweden Norwegen Dänemark JtalienFrankreich niedergegangen und haben allerorten Scha
den angerichtet Auch der Sturm der über weite Strecken
brauſte hat ſich als höchſt gefährlicher Geſelle gezeigt An
den deutſchen Küſten hat ein heftiger Sturm getobt dem
mehrere Schiffe und teilweiſe auch die Be
ſatzung zum Opfer gefallen ſind

Es iſt anzunehmen daß die bis jetzt gemeldeten
Schreckensbotſchaften noch nicht beendet ſind Denn in man
chen Gegenden ſind die Drahtleitungen zerſtört
und der Verkehr unterbunden ſo daß keine Nachrichten wei
tergegeben werden können

Wir brachten geſtern ſchon Nachrichten von Unfällen An
der deutſchen Küſte Heute gehen uns noch folgende De
peſchen zu

Cuxhaven 2 Nov Bei dem ſchweren Sturmwetter das
in der letzten Nacht auf dem Scharnhörnriff wütete ſind
drei kleine Segler mit Beſatzung untergegangen Die Namen der geſunkenen Schiffe konnten
noch nicht feſtgeſtellt werden

München 2 Nov Jn ganz Südbayern beſonders
in der bayeriſchen Hochebene haben ſchwere Stürme gehauf
die allenthalben großen Schaden anrichteten Rament
lich wurde der Drahtverkehr an vielen Stellen ze

ſt ört nKopenhagen 2 Nov Ein heftiger Südweſtorka
ging in der letzten Nacht und am geſtrigen Tage über ga W
Dänemark nieder und richtete verſchiedentlich große
Schaden an Jn Kopenhagen ſelbſt iſt der Schaden
gering Die im Hafen liegenden Schiffe konnten durch r
eines zweiten Ankers noch rechtzeitig vor Havarien geſchüß
werden An der Weſtküſte von Jütland dagegen woOrkan am heftigſten raſte ereigneten ſich zahlrerſer
Schiffsunfälle Jn mehreren Häfen ſtieg das Wa
ſo weit daß die am Hafen liegenden Stadtteile üb 2
ſchwemmt wurden Jn Thiſted wurden zwei Mann
die ſich auf die Hafenmole begeben hatten von ein
rieſigen Sturzwelle erfaßt und mit ins

Aut o

Meer ge
ſchleudert Fünf Schiffer die verſuchten die beiden Verun
glückten zu retten wurden gleichfalls von den Wellen er
und ins Meer gezogen Drei von ihnen konnten ſich eden
die übrigen vier ertranken Jn Esbjerg riſſen von ler
Schlepper Hammonia der verſuchte den Harburger Segle

Anna nach Esbjerg einzuſchleppen die Schlepptaue
Segler wurde auf die Nordſee zurückgetrieben und t 7
unter Fünf Mann der Beſatzung ſind ertrun r

Mailand 2 Nov Der Fluß Carm a erreichte ſieb te
Meter Höhe über den Normalſtand und überſchwemn
das Land Die gewaltigen Waſſermaſſen zerbrachen an
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Colorno die Dämme Der Schaden an den Win
Et r x den einzelnſtehenden Gehöften iſt ſehr

terſaaten Here Waſſerſchäden melden auch die Landesteile um

groß n und ReminiRave Nov Geſtern nachmittag ging über die franParis pAtſtadt ein wolkenbruchartiger Regen
ezöſiſch der in vielen Stadtteilen und in den Vororten

nieder Schaden anrichtete Ein 150 Kilogrammroß e Eiſenmaſt der drahtloſen Telegraphenſtation deshwerer es wurde zur Erde geſchleudert Perſonen kamen
EifelturkEhaden In der Avennue Parmentier ſtürzte ein
nicht Reter hoher Schornſtein auf die Straße und traf einen

en der ſchwer verletzt ins Hoſpital geſchafft werden
Pa
mußte

Vermischtes

Der Berliner Leichenfund
Der Leichenfund an der Lutherbrücke iſt trotz der unermüd

Arbeit der Berliner Kriminalpolizei noch unaufge
lichen Kriminalbeamte haben alle näher gelegenen Fürſorge
t ten aufgeſucht und dort die Photographien des Kopfes und
anſtiinges der Toten gezeigt Dabei ſei ihre Aufmerkſamkeit
de ders auf ein Mädchen namens Boll mann gelenkt worden

ch ſchon wiederholt in Fürſorgeerziehung befunden hat Von
en Mädchen gaben zwei Zöglinge bevor ſie die Photographien

ſchen hatten eine Beſchreibung die auf die Tote paßt Ein
Kirchen behauptet beſtimmt den Ring der Toten einmal ſelbſt

dem Finger gehabt zu haben Nach der Bollmnan wird jetzt
a geforſcht es iſt aber noch nicht gelungen eine Spur von ihr

Uranden Mit entfernteren Anſtalten und Privatleuten die
Kärchen vermiſſen ſteht die Kriminalpolizei in lebhaftem tele
raphiſchen Verkehr

die genaue ärztliche Unterſuchung einzelner Leichenteile hat
ggs Bild das ſich bei der Obduktion ergab etwas verändert So
ageb ſich bei der Obduktion zunächſt kein Anhalt dafür daß die
eate berührt geweſen ſei Nach der mikroſtkopiſchen Unterſuchung
es jedoch wahrſcheinlich daß das Mädchen doch Verkehr wenn
auch in geringem Maße gepflogen hat Ueber den Ort wo die
Leiche ins Waſſer geworfen worden iſt herrſcht noch völliges
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Um 60 Pfennig ermordet
Kattowitz I Nov Drei Strolche überfielen den Sand

azrubenwächter El s ner in Kamin und richteten ihm mit eiſernen
Arheitsinſtrumenten dermaßen zu daß er nach einigen Stunden
unter fürchterlichen Schmerzen ſtarb Er konnte vor ſeinem Tode
die Namen ſeiner Mörder dreier Arbeiter nennen die flüchtig
ſind Sie hatten dem Unglücklichen ganze 60 Pfennig geraubt

nene e enete S ne e ee e e rer

Teure Zeiten
erfordern erhöhte Wirtſchaftlichkeit
der Konſumenten Der ohnehin
teuerſte freilich auch wichtigſte
Nährſtoff das Eiweiß pflegt den
meiſten Preisſteigerungen ausge
ſetzt zu ſein Viele von denen
aber welche die hohen Fleiſchpreiſe
beklagen mögen noch unbedacht
ſam an Eivweißquellen vorüber
gehen die ihnen ohne Mehrkoſten
zugänglich ſind Der ſtarkentölte

Reichardt Kakao
z B enthält etwa 27 Eivweiß
Nährſtoffe insgeſamt ca 80 iſt
unübertrefflich ſchmackhaft und
dauernd bekömmlich und doch gibt
es immer noch weite Kreiſe die an
ſeiner Stelle aus alter Gewohnheit
den eher teureren obwohl nähr
wertloſen Kaffee weiter trinken
Solche unwirtſchaftlichen Gewohn
heiten ſind im vollſten Sinne des
Wortes unzeitgemäß Wer ſich den
Zeitverhältniſſen anpaßt trinkt des
halb zum Frühſtück den nahrhaften
Reichardt KRakao Einzelverkauf in

Halle a S
Untere Leipzigerſtraße Ecke Neue
Promeunade Fernſpr 1190

Große Ulrichſtraße II Fernſpr 1190
Poſtkolli von 6 Mk an paketporto
frei Proben und Proſpekte koſten
los Bahnkiſten frachtfrei mit Ra
batt direkt durch unſere Fabrik

Kakao Compagnie Theodor Reichardt
Deutſchlands größte Kakaofabrik HamburgWandsbek

Wirklich
gute und dauerhafte

Kkrumpfwaren I

Ickhot Interzenge

kauft man preiswert bei
Schlüssler Co

Gr Steinſtr 80

die Hausfrau
in Wäſcheartikelu

er Koſcümröcken
nabengane tketts Paletots

ecken T Stepp n Schlafdiete ſoll ichen Schirmen c
Vorteile Familien beſondere
Haten zu La n t u reelle
nger g preiſen bei geF An u Abzahlung abgebe
riedrich Gronau

n sWascehgeſässo
dauerhaft u billig größte Ausw
Böttehorol Schülershof dicht am
Markt 5 Rabatt Gegr 873
Gebr Kontrollkaſſe

u VerſandGeſchäft

m t guten Brennern

c C eal
Normaſfedern

ine Stiftung des Zaren
Der Zar hat zum Beſten der örtlichen Wohltätigkeitsanſtalten

und der ärmeren Bevölkerung von Friedberg und Bad Nau
heim 10000 Mark geſpendet und dieſen Geldbetrag durch den
Miniſter des kaiſerlichen Hauſes dem Staatsminiſter Dr Ewald
zur Verteilung übermitteln laſſen

Erdſtöſze

Erdſtöße wurden geſtern nachmittag 5,50 Uhr in Alleins
und um 5,55 Uhr in Salon wahrgenommen Unter der Be
völkerung der beiden Ortſchaften entſtand eine große Panik
Die Menſchen verließen ihre Häuſer und ſtürzten ins Freie Es
wird jedoch weder von Unglücksfällen noch von angerichtetem
Schaden berichtet

Maſſenerkrankung in einem Artillerieregiment Bei der
erſten Abteilung des 4 württembergiſchen Feldartillerieregiments
Nr 65 ſind infolge Genuſſes verdorbener Lebens
mittel 29 Mann an Durchfall und Fieber erkrankt und ins
Lazarett gebracht worden

Ungerechte Verhaftung Auf Veranlaſſung ſeines Poſtdirektors
wurde in Elberfeld ein Oberpoſtaſſiſtent aus dem Dienſte heraus
verhaftet und in ſeiner Wohnung eine Hausſuchung vorgenommen
Ein Poſtbote der dem Amtsvorſteher gemeldet hatte der Ober
poſtaſſiſtent habe ein Fünfmarkſtück unterſchlagen das ein Geld
auflieferer zu viel eingezahlt habe hatte die Verhaftung veran
laßt Die Reviſion der Kaſſe und die Verhaftung ergab abſolut
nichts Belaſtendes für den Oberpoſtaſſiſtenten der dann auch
wieder entlaſſen wurde er iſt jedoch infolge der großen Aufregung
dienſtunfähig geworden

Schreckliche Bluttat Aus Katto witz meldet uns der
Draht Jn dem ruſſiſchen Grenzorte Wlocina ermordeten
zwei Einwohner aus Rache die vier Töchter des Koloniſten
Brcezinski Die Eltern der Ermordeten wurden vor Schreck S
wahnſinnig

Meteorologiſche Station

1 Nov 2 Nov9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 728,1 731,0Thermometer Celſius 67 5 3Rel Feuchtigkeit 872 78Wind SW2 SW1Maximum der Temperatur am 1 Nov 10420
Minimum in der Nacht vom 1 Nov zum 2 Nov 4,7 C
Niederſchläge am 2 Nov 7 Uhr morgens 4,9 mm

Wetter Ausſichten
3 November Bewölkt teils beiter Nebel kühl
4 November Wolkig vielfach trübe mit Regen feuchtkühl
5 November Wolkig trübe ſehr windig kühl Strichregen

andwurm
Verſchiedene Kuren habe ich gemacht

um den läſtigen Bandwurm los zu werden
aber alles verſagte ich ließ mir daher Jhr
Bandwurmmittel Solitaenia ſchicken
welches von vorzüglicher Wirkung war
und ſpreche Jhnen hiermit meinen herzlichſten Dank aus und werde bemüht e

das Mittel weiter zu empfehlen Hoch
achtungsvoll Emma Schöps Kl
Mochbern im Mai 1910 Solitaeniafür Erwachſene 2,50 für Kinder 1,50
iſt erhältlich in den Apotheken Jn Halle

Stohen schräg
wie die Schrlft
schreibhen dasher sehr lelchst

Beste Federn für
Schönschrift

m 1 Auswahl Nr 9 Engelapotheke Kleinſchmieden8 S 12 versch Fed Hirſchapotheke Markt 17 Hohen
e 25 Pf zollernapoth Merſeburger tr 20
23 Löwenapoth Brüderſtr 17m

S 2 r e Prachtexemplar Eltern hochprämiiert zu

v verkaufen Schillerſtr 31 I r
re

versptechende Reklame zu machen
ist nur dem Fachmann möglich Des
halb sollten Sie nicht versäumen sich
unsere Dienste kostenlos nutzbar zu
machen indem Sie uns Ihre Inserate
übertragen Sie inseriren durch uns
nicht nur dilliger sondern sichern
sich auch größtenteils noch alle die
jenigen Vorteile welche wir auf Grund
unserer langjährigen Beziehungen mit
den Zeitungen genießen
Haasenstein Vogler H

richstr 63

C F Ritter
J

Apeigerstrusve v0 zu verkaufen Offerten unter B
K 41605 an R Monse Halle

d

in BVrunnerts BVellevne
bis 6 Uhr abends zum Verkauf geöffnet
Verkaufsgegenſtände bereits Sonntag den 6 November von 3 Uhr
nachmittags bis 6 Uhr abends ausgeſtellt
hauptſächlich zur Weihnachtsbeſcherung für Arme unſerer Gemeinde
außerdem zur Kleidun
tätigkeitszwecken
nun bitten und hoffen wir ein recht vielſeitiger gütiger Zuſpruch
möge die Arheit dem Vereinszweck nutzbar machen helfen

e

nnd

Parf Leipz Str 91 O Ballin jr Hirſch Drog Leipz Str 63

Stancesamks Nachrichten

Halle Nord 1 November 1910
Aufgeboten Der Fenſterputzer Otto Sorgenfrei Gr Brunnen

ſtraße 18 u Marie Dellor Rich Wagnerſtr 38
Geboren Dem Fuhrherrn Hermann Schmidt T Ernag

Scebenerſtr I Dem Arbeiter Albert Herrmann T Minna Kabel
häuſer Schäferei Dem Rangierer Walter Vieweg S Walter
Schillerſtr 29 Dem Kupferſchmied Reinhold Süße T Anna
Brachwitzerſtr 1

Geſtorben Des Arbeiters Wilhelm Menzel S Kurt 6
Körnerſtr 33 Des Arbeiters Wilhelm Kreidemeier T totgeb
Adolfſtr 2 Der Schuhmacher Paul Kunze 32 Rich Wagner
ſtraße 43

Halle Süd 1 November 1910
Aufgeboten Der Arbeiter Otto Moritz u Anna Kloppe

Martinſtr 3/4 Der Linoleumleger Peter Gottfreund Luiſen
traße 16 u Helene Buchmann Markt 28

Geboren Dem Sekretär Erwin Fiebig T Magdaleng
Beeſenerſtr 16 Dem Schloſſer Reinhold Franke S Reinhold
Charlottenſtr 13 Dem Hotelbeſitzer Karl Krauthaus T Char
lotte Riebeckplatz 4 Dem Bahnarbeiter Franz Hennicke T Martha
Delitzſcherſtr 77 Dem Fleiſcher Guſtav Haſe S Fritz Merſe
burgerſtr 104 Dem Rangierer Friedrich Kraneis S Hans
Schmiedſtr 21 Dem Kellner Moritz Steinbrück S Arno Kruken
bergſtr 6 Dem verſtorb Schloſſer Konvdd Elleſſen S Otto
Merſeburgerſtr 16

Geſtorben Der Malermeiſter Wilhelm Eckert 69 Beeſener
ſtraße 10 Der Zollaſſiſtent a D Guſtav Ernſt 63 Pfänner
höhe 7

acceehe nete
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Wie dieſe Palme
das auf der Erde wandelnde Tier

reich überragt ſo überragen die Pflanzen
fette PALMIN und PRLMONH Pfanzen

Butter Margarine die tieriſchen Fette durch ihre
Reinheit und Güte Das beweiſt am beſten der Umſtand
daß Palmin und Palinona tieriſche Fette in der keinen

und bürgerlichen Küche immer mehr ver drängen
Palmin zum Kkochen Braten und Backen

Palmona als Brotaufſtrich

Flechten Haut Unreinheiten Miteſſer Sommerſproſſen
gelbe Flecken Man benutze Dr Kuhn sGlycerinSchwefelmilch Seife 80 u 50 CremeS I Man weiſe die wertloſen Nachahmungen zurück

und verlange Dr Kuhn Kronenparf Nürnberg
Hier Löwen Apotheke am Markt O Ballin sen

J THalle a Grosse

Freundliche Einladung zum Bazur
es Frauenhilfsverrins der Johannesgemeinde

Derſelbe iſt Montag den und Dienstag den 8 Novbr
Lindenſtr 78 von 1i0 Uhr vormittags

Zur Beſichtigung ſind die

Der Ertrag dient
von Konfirmanden und zu ſonſtigen Wohl

Mit vieler Freudigkeit iſt gearbeitet worden

Halle a im Oktober 1910
orſtand

S Seit Jahren
zahle höchſte Preiſef getr Damenu

Schuhwerk Altertümer Gold u
Silberſach Muſikwerke Pianinos 15 an prima ſelbſtgekochtes

neue Waren aller Art Pr Poſtkarte
Seſtellt konmeſofort auch außerh

o Schülershof Kr 1

epfel
Alle Sorten Tafel u Wirt

ſchaftsäpfel Eß u Kochdirnen
in großer Auswahl Pfd von

Icerrenkleider
gauze Nachlaſſe

Pflaumenmus Pfd 30 ver
lauft zu ſoliden Preiſen
Heinrich Schmuhl

Brüderſtraße 15 Laden

Zwei vierjährige

hrräder Nähmaſchinen Möbel
äſche Betten Pfandſcheine auch

ORenner
rau Emma Kindervater Frau Bertha Reinhardt Fri Anna Wahle

Frau Olga Wolf M Kindervater Paſtor
Geſchenke jeglicher Art werden vom Vorſtande mit Dank in

Empfang genommen

Der Vrau Thereſa Berthold Frau Johanna Krajewski Luiſe Keller

Sominar Klindergarton Se ne e
Harz 18 Anmoéeldungen tägltehb

der Arbeitsſeätte der Ev Stadt
Telephon 2007 von 12 2 geſchloſſen

ferde
hellbraun Wallach

1,77 mm gr Rappſtute 1,68 mm gr
auch als Reit und Wagenpferde
paſſend find zu verkaufen
Ernst Riehter Gutsbeſiter
Polbditz, Bahn u Poſt Dommißſch

Elbe Kr Torgau

BrennholzPerkauf

miſſion Weidenplan

Korb 45 Pf 10 Körbe 4 Mk

Nur gutes Kiefernholz



Amkliche Brkannkmachungen

Bekanntmachung
Die HerbſtKontrolſ Verſammlungen 1910 im Landwehrbezirk

Halle a S finden wie folgt ſtatt
Kontrollplatz Dölau Reſtaurant zum Heideſchlößchen

Für alle Jahresklaſſen und Waffen der Reſerve
Am 3 November 1910 vorm 10 Uhr aus den Ortſchaften

Benkendorf Brachwit Dölan Lettin Lieskau Schiepzig und
Salzmünde

Am 3 November 1910 vorm 11 Uhr aus den Ortſchaften
QuillſchinaFriedrichsſchwerz Granau Niet eben Pfützthal

Jappendorf und Zſcherben
Kontrollplatz Schwittersdorf Gaſthof zum Stern

Am 3 November 1910 nachm 314 Uhr für alle Jahresklaſſen
und Waffen der Reſerve aus den Ortſchaften Beeſenſtedt Böſen
burg Burgsdorf Cloſchwitz Dederſtedt Elben Elbitz Fienſted
Gorsleben Gödewitz Hedersleben Krimpe Naundorf B Nee
hauſen Räther Rottelsdorf Rumpin Schochwitz Schwittersdorf
Volkmaritz Wils und Zörnitz

Kontrollplatz Gerbſtedt Gaſthof zum gold Ring
Für alle Jahresklaſſen und Waffen der Reſerve
Am 4 November 1910 vorm 95 Uhr aus der Stadt Gerb

ſtedt

Am 4 November 1910 vorm 10 W Uhr aus den Ortſchaften
Wendorf Friedeburgerhütte He ligenthal Helmsdorf Jhlewitz
Lochwitz Welfesholz und Zabenſtedt

Am 4 November 1910 vorm 115 AUhr aus den Ortſchaften
Augsdorf Freiſt Gypshütte
Piesdorf Polleben Reidewitz Thaldorf und Zabitz

Kontrollplatz Helbra Gaſthof zum Kronprinz
Am 5 November 1910 vorm 10 Uhr für alle Jahresklaſſen

der Reſerve der Provinzial Jnfanterie aus Helbra
Am 5 November 1910 vorm 11 Uhr für alle Jahresklaſſen

der Reſerve der Spezial Waffen aus Helbra und ſämtliche Jahres
klaſſen und Waffen aus der Ortſchaft Benndorf b M

Kontrollplatz Eisleben für die Stadt Wieſenhaus
Am 5 November 1910 nachm 2 Uhr für die Jahreskluſſen

1903 1904 und 1905 aller Waffen aus Eisleben
Am 7 November 1910 verm 854 Uhr für die Jahresklaſſen

1906 1907 1908 1909 und 1910 aller Waffen aus Eisleben
Kontrollplatz Eisleben für das Land Wieſenhaus

Am 7 November 1919 vorm 10 Uhr für alle Jahres
klaſſen und Waffen der Reſerve alls den Ortſchaften Aebtiſchrode
Biſchofrode Helfta Holzzelle Hübitz Lüttchendorf Oberrißdorf
Werrrißdori Volksſtedt Wimmelburg Wolferode und Worms

en

Die Kontrollpflichtigen aus Löbnitz a L haben an der Kon
trollverſammlung in Biendorf Bezirkskommando Bernburg teil
zunehmen

Kontrollplatz Oberröblingen Gaſthof zum Kronprinz
Für alle Jahresklaſſen und Waffen der Reſerre
Am 7 November 1910 nachm 248 Uhr aus den Ortſchaften

Alberſtedt Aſeleben Erdeborn Hornburg Oberröblingen Ober
eſperſtedt und Seeburg

Am 7 November nachm 3 Uhr aus den Ortſchaften
Schafſee Stedten Schraplau Untereſperſtedt und Anterröblingen

Kontrollplatz Wansleben Gaſthof zum Seebad
Für alle Jahresklaſſen und Waffen der Reſerve
Am 8 November 1910 vorm 954 Ahr aus den Ortſchaften

Aſendorf Dornſtedt Eisdorf Etzdorf Köchſtedt Oberteutſchen
thal Steuden Unterteutſchenthal und Neu Vitzenburg

Am 8 November 1910 vorm 11 Uhr aus den Ortſchaften
Amsdorf Bennſtedt Cöllme Höhnſtedt Langenbogen Müller
dorf Rollsdorf und Wansleben

Kontrollplatz Wallwitz Gaſthof zur Birke
Am 9 November 1910 vorm 8354 Uhr für alle Jahresklaſſen

und Waffen der Reſerve aus den Ortſchaften Beiderſee Dachritz
Frößnitz Gutenberg Groitzſch Lehndorf Löbnitz a Merkewitz
Morl Möderau Nehſitz Petersberg Räthern Sennvewitz Syl
vitz Teicha Trebitz a Wallwitz und Weſtewitz

Kontrollplatz Löbejün Gaſthaus zum Schützenhaus
Am 9 November 1910 nachm 1 Uhr für alle Jahresklaſſen

und Waffen der Reſerve aus den Ortſchaften Kaltenmark Kroſigk
Löbejün Merbitz Schlettau und Wieskau

Kontrollplatz Cönnern a S Gaſthof zum Ring
Am 10 November 1910 vorm 95 Uhr für alle Jahresklaſſen

und Waffen der Reſerve aus den Ortſchaften Cönnern a
Garſena Gnölbzig Golbitz Kirchedlau Mitteledlau Nelben
und Trebitz b C

Am 10 November 1910 vorm 10 Uhr für alle Jahres
klaſſen und Waffen der Reſerve aus den Ortſchaften Bebitz
Brucke Dalena Dornitz Friedeburg mit Straußhoff Hochedlau
Lebendorf Mödewitz Rothenburg Sieglitz Trebnitz Unterpeißen
Zellewitz und Zickeritz

Kontrollplatz Alsleben a S Gaſthof zur neuen Sonne
Am 10 November 1910 nachm Uhr für alle Jahresklaſſen

und Waffen der Reſerve aus den Ortſchaften Alsleben a
Beeſedau Beeſenlaublingen Belleben Cuſtrena Mucreng mit
gweihauſen Neubeeſen Popli Strenznaundorf und Haus Zeitz

Kontrollplatz Wettin Gaſthof zum Prinzen von Preußen
Für alle Jahresklaſſen und Waffen der Reſerve
Am 11 November 1919 vorm 9 Uhr aus der Stadt Wettin
Am 11 November 1910 vorm 11 Uhr aus den Ortſchaften

Dobis Döblitz Döſſel Deutleben Gimritz b Görbitz Lette
witz Mücheln Naundorf a Neutz Prieſter Raunitz Trebitz b W
und Zaſchwitz

Kontrollplatz Ammendorf Gaſthof zum Adler
Für alle Jahresklaſſen und Waffen der Reſerve
Am 12 November 1910 vorm 5 Uhr aus den Ortſchaften

Ammendorf und Bruckdorf
Am 12 November 1910 vorm 9 Uhr aus den Ortſchaften

Beeſen a Burg i Aue Planena und Radewell
Am 12 Rovember 1910 vorm 10 Uhr aus den Ortſchaften

Döllnitz Lochau und Oſendorf

Kontrollplatz Gröbers im Gaſthof
Für alle Jahresklaſſen und Waffen der Reſerve
Am 14 November 1910 vorm 95 Uhr aus den Ortſchaften

Dieskau Gottenz Großkugel Weſenitz und Zwintſchöna
Am 14 November 1910 vorm 11 Uhr aus den Ortſchaften

Benndorf b Gröbers Bennewitz Gröbers Osmünde Pritſchöna
und Schwoitzſch

Kontrollplatßz Niemberg am Bahnhoſ
Am 14 November 1910 nachm 2 Uhr für alle Jahresklaſſen

und Waffen der Reſerve aus den Ortſchaften Brachſtedt Braſch
witz Dampendorf Eismannsdorf Gödewitz Harsdorf Hohen
Hohenthurm Jnwenden Niemberg Obermaſchwitz Oppin Oppin

Königswieck Oeſte Pfeiffhauſen

Freiheit Plößnitz Pranitz Kabatz Roſenfeld Schwerz Spicken
dorf Untermaſchwitz und Wurp

Kontrollplaz Halle a Germaniaſäle früher Sporthotel
Gr Steinſtraße 27/28

Am 15 November 1910 vorm 84 Uhr für alle Jahresklaſſen
und Waffen der Reſerve aus den Ortſchaften Böllberg Burg
b Reideburg Büſchdorf Capellenende Canena Crondorf Diemitz
Kleinkugel Mötzlich Peißen Reideburg Seeben Sagisdorf
Stichelsdorf Schönnewitz Tornau Wörmlitz und Zöberitz

Am 15 November 1910 vormittags 10 UAhr für ſämtliche
Offiziersaſpiranten aller Jahresklaſſen und Waffen der Reſerve
aus den zum obigen Kontrollvlatz den zu den Kontrollplätzen
Wallwitz Ammendorf Niemberg Dölau und Gröbers gehörigen
Ortſchaften ſowie aus der Stadt Halle a S Die Offiziers
aſpiranten aus allen anderen Ortſchaften haben wie die übrigen
Mannſchaften auf den vorgeſchriebenen Kontrollplätzen der Kon
trollverſammlung beizuwohnen

Kontrollplatz Halle a S
Für die in der Stadt Halle a S und den eingemeindeten

Vororten Giebichenſtein Trotha Cröllwitz und Gut Gimritz bei
Halle wohnenden Mannſchaften in den Germania Sälen früher
Sporthotel Gr Steinſtraße 27/28

Spezial Waffen
Garde Provinzial Jäger Maſchinengewehrtruppen Kavallerie

Feldartillerie Fußartillerie Pioniere Eiſenbahn Telegraphen
Luftſchiffer und Kraftfahrtruppen Provinzial Train Militär
bäcker Krankenträger Sanitätesperſonal Unterärzte und Unter
upotheker Veterinärperſonal ſonſtige Mannſchaften Feuerwerks
und Zeugunterperſonal Unterzahlmeiſter Zahlmeiſteraſpiranten
Büchſenmacher Büchſenmachergehilfen Oekonomiehandwerker Ar
keitsſoldaten und Marine

Am 21 November 1910 vormittags 816 Uhr für die Jahres
klaſſe 1903

Am 2l
klaſſe 1904

Am 2t
klaſſe 1905

Am 22
klaſſe 1906

Am 22 November 1910 vormitiags 918 Ahr für die Mann
ſchaften der Jahresklaſſe 1907 deren Namen mit den Anfangs
buchſtaben bis K beginnen

Am 22 November 1910 vormittags 11 Uhr für die Mann
ſchaften der Jahresktlaſſe 1907 deren Namen mit den Anfangs
buchſtaben I bis Z beginnen

Am 23 November 1910 vormittags 818 Ahr für die Mann
ſchaften der Jahresklaffen 1908 1909 und 1919 deren Namen mit
den Anfangsbuchſtzben K bis K beginnen

Am 23 November 1910 vormittags 918 Uhr für die Mann
ſchaften der Jahresklaſſen 1908 1909 und 1910 deren Namen mit
den Anfangsbuchſtaben I bis Z beginnen

Provinzial Jnfanterie
November 1910 vormittags 11 Ahr für die Jahres

November 1910 vermittags 928 Uhr für die Jahres

November 19t0 vormittags 11 AUhr für die Jahres

November 1919 vormittags 84 AUhr für die Jahres

Am 23
klaſſe 1903

Am 24
klaſſe 1904

Am St
klaſſe 1905

Am 24
klaſſe 1906

Am 25 November 1910 vormittags 88 Uhr für die Mann
ſchaften der Jahresklaſſe 1907 deren Namen mit den Anfangs
buchſtaben A bis K beginnen

Am 25 November 1910 vormittags 916 Uhr für die Mann
ſchaften der Jahresklaſſe 1907 deren Namen mit den Anfangs
buchſtaben I bis Z beginnen

Am 25 November 1910 vormittags 10 Uhr für die Mann
ſchaften der Jahresklaſſen 1908 1909 und 1919 deren Namen mit
den Anfangsbuchſtaben A bis L beginnen

Am 25 November 1910 vormittags 1118 Uhr für die Mann
ſchaften der Jahresklaſſen 1908 1909 und 1910 deren Namen
mit den Anfangsbuchſtaben L bis Z beginnen

Allgemein zu beachtende Beſtimmungen
1 Zur Herbſtkontrollver ſammlung haben zu erſcheinen Die

Reſerviſten einſchließlich Dispoſitionsurlauber und die zur Dis
poſition der Erſatzbehörden entlaſſenen Mannſchaſten ſowie die
dauernd Halbinvaliden und die dauernd nur garniſondienſt
fähigen Militär Rentenempfänger mit ihrer Jahresklaſſe und
Waffe

Welcher Jahresklaſſe jeder einzelne angehört iſt auf dem
Deckel des Militärpaſſes zu erſehen Ganz Jnvaliden feld und
garniſondienſtunfähige Militär Rentenempſänger ſowie Jnvaliden
und Militär Rentenempfänger welche auf Zeit anerkannt ſind
erſcheinen nicht zur Kontrolle

Beſondere Geſtellungsbefehle werden nicht ausgegeben viel
mehr iſt jeder Kontrollpflichtige lediglich infolge dieſer Bekannt
machung zum Erſcheinen verpflichtet

2 Die im Frühjahr dieſes Jahres von der Kontrollverſamm
lung entbunden geweſenen Mannſchaften der Land lezw See
wehr 1 Aufgebots Jahrgang 1898 werden behufs Ueberführung
zum 2 Aufgebot durch beſondere Geſtellungsbefehle zur Kontroll
rerſammlung beordert

3 Verſpätetes Eintreffen zu einer Kontrollverſammlung un
entſchuldigtes Ausbleiben oder Geſtellung auf einem anderenKontrollplatze bezw zu anderer Zeit gis Veſohlen hat die geſeiz

liche Strafe zur Folge
4 Die Mannſchaften des Jahrgangs 1995 aller Waffen aus

ſchließlich der berittenen haben behufs Vornahme von Fuß
meſſungen mit gut gewaſchenen Füßen und reinen Strümpfen zur
Kontrollverſammlung zu erſcheinen

5 Bei den Kontrollen werden die Militärpäſſe nebſt Kriegs
ßeorderungen und Paßnotizen geprüft Leute welche dieſelben
vergeſſen oder ihren Verluſt dem Hauptmeldeamt nicht gemeldet
haben werden beſtraft Diejenigen Mannſchaften welche mehr
als eine Kriegsbeorderung in Händen haben ſind verpflichtet
dies ſofort dem Hauptmeldeamt zu melden

6 Auf die ſofortige Meldung der eingetretenen Wohnungs
veränderungen wird hingewieſen

Halle a den 15 Oktober 1910
Königliches BezirksKommando

November 1910 vormittags 8 Uhr für die Jahres

Jahres

Jahres

Rovember 1910 vormittags 934 Ahr für die

November 1919 vormittags 11 Ahr für die

Bekanntmachung
Das Kaiſerliche Geſundheitsamt meldet den Ausbruch der Maul

und Klauenſeuche aus Lotzdorf Amtshauptmannſchaft Dresden
Neuſtadt Flingeuberg Amtshauptmannſchaft Dresden Altſtadt am
25 und 26 Oktober 1010 bei Händlervieh aus Joditz Bezirksamt Hof
am 25 Oktober 1910 ſowie das Erlöſchen der Maul und Klauen
ſeuche vom ZJentralviehhofe zu Berlin am 25 Oktober 10910

Der Ausbruch der Seuche wird weiter gemeldet aus Gleußen
ezirksamt Staffenſtein Niederbobritzſch Amtshauptmannſchaft
reiber Fp und aus d e en Bezirkgshauptmannſchaft
ola Küſtenl am erHalle z t arg 19010

Die PolizeiVerwaltung

Steckbriefserledigung
Der vom 19 gritgegt e gegen

alle a S geborenen Kaſſenboten1li2770 HansHalle a S den 1 November 10910
Der Erſte Staatsanwalt

Vekanntmachung
Jn Ergänzung unſerer Bekanntmachung vom 1 FebrugGeneralAnzeiger 1910 Nr 29 bringen wir zur öffe 1ot0

Kenntnis daß ſoweit nicht der Stadtgemeinde die Koſten en
Ueberfahrten im Bürgerſteige vor der Bewilligung der Au waiger
vom Bauverbot ſeitens der Anbauenden ſicher zu ſtellen ine me
Anuban an nachſtehenden weiteren Straßen und Straßen der
von der Erfüllung der Vedingungen des Ortsſtatuts vom 20 nteilen
1888 in der Faſſung der Nachträge vom 1 April 1896 30
und 26 Oktober 1908 betr die Anlegung und Verände

den am 2Schmidt an

e

ovember
April 1909

Straßen und Plätzen im Stadtkreiſe Halle a nicht merhängig gemacht wird hr ab1 Veyſchlagſtraße zwiſchen Rudolf Haymſtraße und Pfännerßz

2 Dittenbergerſtraße rhöheGeſeniusſtraße zwiſchen
4 Hollyſtraße
5 Ladenbergſtraße zwiſchen Liebenauerſtraße und Beeſenerſtrat
6 Nöpzigerſtraße zwiſchen Wegſcheiderſtraße und Ludwig
7 Rudolf Haymſtraße zwiſchen der Straße Preßtersberg a

Beyſchlagſtraße und8 Wegſcheiderſtraße zwiſchen Röpzigerſtraße und Tholuckſtraß
Halle a den 31 Oktober 1910 be

Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Das Kaiſerliche Geſundheitsamt meldet den Ausbruch der Ma
und Klauenſeuche aus Gerskullen Kr Ragnit Reg Bez Gumbinge
Zadmersleben Kr Wanzleben Reg Bez Magdeburg Eideg
Bezirksamt Schwabach Reg Bez Mittelfranken und Hecklin n
Kr Bernburg Herzogtum Anhalt am 27 Oktober 1910 ſowie
Zürchau Landrats amtsbezirk Altenburg Herzogtum Sachſen Alte
burg am 26 Oktober 1910

Halle a den 31 Oktober 1910
Die Volizei Verwaltung
Ausſchreibung

Die Umpflaſterung der Wettiner Straße zwiſchen Blumen
ind Hermann Straße ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben
werden Angebote ſind bis Dienstag den 8 November 1910 vorm
10 Uhr im Magiſtratsbureau J Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes
einzureichen woſelbſt die Bedingungen nebſt Zeichnungen ausliegen
und auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 31 Oktober
Städtiſches Tiefbauamt

Bekanntmachung
Jn der Königlichen Univerſitäts pſychiatriſchen und Nervenklinit

Julius Kühnſtr 7 erhalten Undemittelte die an Lähmungen Krämpfen
Nervenſchmerzen an Gemütsverſtimmung und dergleichen leiden
unentgeltlich ärztliche Hilfe und zwar
Frauen Montags Mittwochs und Freitags u Uhr
Mäuner Dienstags Donnerstags und Sonnabends vormittags

Die Direktion

die MMandelskammer
veranstaltet am

Donnerstag den 3 November abends 8 Uhr
im Aucdlitoriumm man ximum des Seminargebäudes der Universität
einen öffentlichen Vortraw über
Die Brüsseler Weltausstellung und ihre
Bedeutung für den deutschen Geschmack

Mit ILichtbildern 19055Vortragender ist der Direktor am Kövigl Kunstgewerbemuseum
in Berlin Herr Dr Poter Jessen Eintrittskarten sind bis
Donnerstag mittag 1 Uhr in der Kanzlei der Handelskammer Francke

Wörmlitzerſtraße und Röpzigerſtraße
Je

wo

I strasse 5 zum Preise von 35 Pfennig am Eingang zum Vortragslokal
soweit noch vorrätig zum Preise von 50 Pfennig zu erhalten

Aer latü cr VillaDonnerstag den 3 d Mts oder beſſeres Wohnhaus
nachmittags 2 Uhr ſollen hier ruhig gelegen mit Garten zu
ſelbſt Nikolaiſtr 6 Händel kaufen geſucht Off unter B
park öffentlich meiſtbietend ver I K 4186 an Rud Moſſe Halle
ſteigert werden Kraukheitshalber bin ich ge1 im Auftrage des hieſigen willt mein flottgehendes

Se beheee hHpotel und Keftaurant1 Schreibtiſch
Seit mit Saal in b Lage M d Stadt

1 Kleiderſchrank Garniſonſtadt a Harz zu verkKaufpreis 110,000 Anz 25,900
unter 3515 an die1 Spiegel m Spiegelſchrauk

Grundstück
1 Uhr2 im Auftrage der Allgemeinen

Verkaufe preiswert mein
Hausé Südviertel mit 3 herr

Elektr Geſellſchaft Stadtbahn
Halle hierſelbſt

ſchaft Wohnungen großemg Obſt Garten Pferdeſt Remiſe

Fundgegenſtändr

für Rentner Penſionat au

Die Gegenſtände zu 1 ſind ge
braucht die zu 2 teilweiſe ge

Fabrikanlage paſſend Refl
erteilt Auskunft

braucht teilweiſe neu Beſichti

A Frost Alte Promenadel
gung im Verſteigerungslokale von
12 Uhr ab

Conrad Drobinger beeid
Auktionator Halle a Burgſtraße 50 Fernſpr 30109

Grundstücke

Gaſthofs Verkauf
Das Etabliſſement Schiütuen

haus Aken Elbe verbunden
mit Caſé Tanzſaal u großem
Geſellſchafts Garten ſoll am
9 November d Js vormittags
10 Uhr an Gerichtsſtelle Aken
S verſteigert werden Altbek

aſthaus Guter Bierumſatz
Bietungskaution 6000 709 Mark

DampfZie elei
deutſcher Ofen herrliche Lage
Thüringen mächtig groß Lehm

Geläverkohr

Toilhaber
geſucht junger Kaufmann mit
Einlage von ca 10,000
für ein guteingeführtes Agen
turgeſchäft d Montanubrau
Gefl Off unter T 2314 9
Ann Exp CGründler Leipziger
ſtraße 66 a erbeten

e

Kapital geſuchtTücht Geſchäftsmann ſucht T
haber tätig od ſtill mit heitHohe Vergütung u Sicher erb
W Off M 3609 a d Exp d Zt er

vorrat groß Abſatzgebiet anZandſt aße ca nd vom Teilhaber ges
er tne e r S r 19 15000 ſehr günſt indUnternehmen i d N Halles of

G 3611 a d Exp d Saalezta
Geb Dame 30 J b Ver

nur ält beſſ Herrn um vlehn v 15 20 u Rücg1 Dez Gef Off H 3612 Exp d

tWelch Dame od Herr unten

e großartig Erfindung mr e wu Monat m 300 Mk utſchà zig
zur Off u Patent 370 Exp

Hausenstein e Vogler ADresden

Grundstüäck
ca 1000 qm groß mit maſſiven
Gebäuden zu

Fabrik und Lagerzwecken
geeignet ſofort oder ſpäter zu
verkaufen oder zu verpachten
Offerten unter B M 4188 an
Kudolf Mosse Halle

Die Stadtrat Rining ſchen Erben haben uns beauf
tragt das
hochherrſchaftlihe Wohnhaus Pettinerftr

mit großem Garten Geſammtgrundfläche 974 amt 1832Bankhaus Paul Sohauseiſl Co Halle a Poſtſtr 18
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